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     Der Arbeitskreis Landsynagoge Roth e.V. 
     wurde am 27. Januar 1996 gegründet. Wir setzen 
uns ein für die Nutzung der ehemaligen Synagoge in 
Weimar-Roth als Gedenkstätte, Lernort und Stätte 
kultureller Begegnungen. Die Synagoge ist außerschu-
lischer Lernort der Gesamtschule Niederwalgern. Die 
Pflege von Beziehungen zu den überlebenden jüdischen 
Bürgern unseres und der benachbarten Dörfer sowie 
zu ihren Nachkommen ist uns ein besonderes Anliegen.

Die Landsynagoge Roth
befindet sich im alten Dorfteil des Ortes Roth
Lahnstraße 28a • 35096 Weimar-Roth
Hessen, Landkreis Marburg-Biedenkopf
B3 Ausfahrt Niederwalgern/Roth

Die Synagoge wurde 1833 erbaut, nachdem 
ein Jahr zuvor die alte Synagoge abgebrannt war. 
In Roth lebten zu dieser Zeit ca. 30 Juden. 
Zusammen mit den Juden aus Fronhausen und Lohra
bildeten sie eine Synagogengemeinde, die im 
19. Jahrhundert bis zu 100 Personen umfasste und 
damit die zweitgrößte der fünf Synagogengemeinden 
im Landkreis war. 

Die Synagoge wurde am 8. November 1938 
geschändet, jedoch wegen der dicht angebauten 
Nachbargehöfte nicht in Brand gesetzt. 
Danach war sie in Privatbesitz.

Die Synagoge befindet sich heute im Eigentum 
des Landkreises Marburg-Biedenkopf. Nach ihrer 
Restaurierung wurde sie 1998 per Vertrag dem 
Arbeitskreis zur Nutzung für kulturelle Veran-
staltungen, als Gedenk- und Lernort übergeben.

Bankverbindung
Sparkasse Marburg-Biedenkopf
IBAN: DE 58 5335 0000 0000 0063 94 
BIC:    HELADEF1MAR

»Liebe Deinen Nächsten, 
denn er ist wie Du.«

Wir sind u.a. Mitglied dieser Organisationen
• Gesellschaft für Christlich-Jüdische 

Zusammenarbeit Marburg e.V.
• Landesarbeitsgemeinschaft der Gedenkstätten-

und Erinnerungsinitiativen zur NS-Zeit in Hessen

• Förderverein des Fritz-Bauer-Instituts Frankfurt
• Förderkreis Synagoge in Vöhl e.V.
• Bündnis gegen Rechts Marburg
• Gegen Vergessen - Für Demokratie e.V. 
• Region Marburger Land e.V.

Unsere Auszeichnungen
2003 Otto-Ubbelohde-Preis Ldkr. Marburg-Biedenkopf 
2005 Hessischer Denkmalschutzpreis
2006 Förderpreis Hessische Heimatgeschichte 

des Landes Hessen
2015 »Jakobsmuschel« d. Arbeitskreises Dörfliche Kultur e.V.

Unser Verein trifft sich 
gemäß der Ankündigung auf unserer Homepage

Arbeitskreis Landsynagoge Roth e.V.
c/o Dr. Annegret Wenz-Haubfleisch (Vorsitzende)
Tel.: 06421 3400051
Ockershäuser Allee 39 • 35037 Marburg
E-Mail: info@landsynagoge-roth.de
Homepage: www.landsynagoge-roth.de

Kontaktadresse
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Anfragen für alle Führungen
Tel.: (0 64 26) 14 68 oder (0 64 26) 52 69

Führungen und Veranstaltungen
für Schulklassen 
Frau Dr. A. Wenz-Haubfleisch
Tel.: (0 64 21) 34 000 51

Führungen für Kinder 
Frau Dr. F. Schwarzenberger-Kesper 
Tel.: (0 64 21) 2 50 10
oder (01 78) 9 70 39 82
Frau J. Oehler Tel.: (06426) 16 64

Führungen auf dem Friedhof 
und zu jüdischem Leben in Fronhausen
Frau A. Schlag Tel.: (0 64 26) 74 54

Führungen in der Synagoge
und auf dem Friedhof

Öffnungszeiten

An folgenden Sonntagen von 15-17 h:

12. Mai 2019
26. Mai 2019
9. Juni 2019
23. Juni 2019
14. Juli 2019

 
*Tag des offenen Denkmals 11-17 h 

11. August 2019
25. August 2019

8. September 2019*

22. September 2019

2019

März

Sonntag, 24. März 17.45 h
»Die Akte Oppenheimer« (2018) Filmvorführung
und Diskussion mit Regisseurin Dr. Ina Knobloch 
Ort: Kino Capitol in Marburg
Kooperationspartner: Geschichtswerkstatt Marburg, 
Ges. f. christlich-jüdische Zusammenarbeit Marburg

Mai

Sonntag, 12. Mai
Stephan Gröger and Friends spielen Werke 
von Jenkins, Mozart, Puccini und Mendelssohn
Musiker: S. Gröger (Violine), W. Hildebrand (Violine)
L. Baum (Viola), I. Himmelmann (Violoncello)

17 h

Freitag, 17. Mai
»Raum-Resonanzen – eine visuelle Meditation«
Fotoausstellung von Barbara Wolf, Salzböden 
Musikalische Umrahmung: Fredrik Vahle

19 h

Dienstag, 21. Mai
Dani Danieli: Ein Rabbiner zum Anfassen – 
Hintergründe zu jüdischem Glauben und Leben
Kursanmeldung:  VHS MR-BID – Gebühr 5.- Euro

-19 21 h

Samstag, 25. Mai
»Meditative und schwungvolle Tänze aus Israel« 
Leitung: Barbara Küpfer – Einsteigerkurs – € 30,-
Anmeldung bis 10.Mai und Info bei Schultheis: 
(06426) 1468 f.schultheis@landsynagoge-roth.de

-14 18 h

August

Samstag, 10. August
»Meditative und schwungvolle Tänze aus Israel« 
Leitung: B. Küpfer – Fortgeschrittenenkurs – € 30,-
Anmeldung bis 26. Juli und Info bei Schultheis: 
(06426) 1468 f.schultheis@landsynagoge-roth.de

- 14 19 h

Dienstag, 17. September
58. Rother Synagogengespräch: 
Dr. M. Liepach (FFM): »'Mehr Selbstbewusstsein!' – 
Der Kampf der deutschen Juden für die Weimarer 
Republik« – mit Kunstwerken zum Ersten Weltkrieg 
aus der Sammlung Otto Raabe

20 h

September

Donnerstag, 12. September
Begegnungen – Veranstaltungsreihe 
zur Erinnerung an Herbert L. Roth:
– F. G. Paff (MR): »Dr. Erich Klibansky –
Marburger Wissenschaftler, Schulleiter, 
Retter jüdischer Schüler, Holocaustopfer«
– Werk-Präsentation Dr. S. Schulz (Niederwalgern)

20 h

Sonntag, 8. September
Tag des offenen Denkmals – Finissage der Ausstellung 
»Raum-Resonanzen – eine visuelle Meditation«

-11 17 h

Samstag, 21. September
»Wir entdecken die Rother Synagoge« –
Angebot für Kinder von 9 bis 11 Jahren
Leitung: J. Oehler und Dr. F. Schwarzenberger-Kesper

-10 16 h

April

Sonntag, 28. April 18 h
»Adressat unbekannt« – Eine szenische Lesung mit 
Studierenden der Uni MR. J. Erlach, V. i. d. Hesseln, 
P. Riegels und K. Schröder lesen aus dem fiktiven 
Briefroman von Kathrine Kressmann Taylor.
Kooperationspartner: Lesekreis der Gesellschaft 
für christlich-jüdische Zusammenarbeit Marburg

November

Donnerstag, 7. November 
Gedenkfeier zur Pogromnacht 
unter Mitwirkung des Vorsitzenden der 
Jüdischen Gemeinde Marburg Amnon Orbach

18 h

Projekte 2019

– Projekttage der 8. Klassen 
    der GS Niederwalgern
– Besuch im Rahmen des Israel-Austauschs
    Ricarda-Huch-Schule Gießen
– Schreibwerkstatt 

Hinweis:

Genauere Infos zu Veranstaltungen finden 
Sie auch in der Presse und im Internet: 
www.landsynagoge-roth.de

Juni

Donnerstag, 6. Juni
57. Rother Synagogengespräch
Trialog der Religionen: »Probleme und Chancen des 
interreligiösen Dialogs am Beispiel des Runden 
Tisches in Marburg« – mit M. Bunk (2. Vorsitzende 
der Jüdischen Gemeinde MR), Prof. Dr. B. El-Zayat 
(Vorsitzender der Islamischen Gemeinde MR), 
B. zur Nieden (Dekan des Ev. Kirchenkreises MR), 
Moderation: Prof. Dr. E. Franke (Uni Marburg)

20 h


